
t?ine VolkS-
Camuy-Versaminluüg.

Zufolge öffentlich gegebener Anzeigt, versam-
nelten sich am letzten Freitag eine achtbare Anzahl
gürger, von allen Partheien, welche gegen unsere
etzige National Regierung gesonnen sind, an dem
Aasthause von Col. GeorgeWetherhold,
in der Stadt Allentaun, um Delegaten zu erwäh-
len, welche diesen Distrikt in einer auf den l-tte»
Juli zu Harrisburg zu haltende» VolkS-StaatS-
Convention representiren sollen,?um den bedauer-
lichen Zustand unserer Union überhaupt-und um
sich ferner in Bezug auf die nächste Wahl zu be-
sprechen. Auf Vorschlag wurde die Versammlung
organistrt durch die Ernennung folgender Herren
als Beamten -

AlSPresidenti
Reubc» Gutb, von Allentaun.
Als Vice-Presidente:

V. S. Lrvcm, Waschington,
, Dr. S. Rittenhoitse, M>llersta»n,
Dr. Wm. I. Romig, Allentaun,
James W. Füller, Catasauqua,
Daniel Deilv, Süd-Wheithall.

Als SeeretairS:
Wm. H. Aiiey, Esq., Allentaun,
F. P. Mickley, Nsrd-Wheithall.
Nachdem die Versammlung organistrt war, wur-

de die Absicht derselben bekannt gemacht, und so-
dann eine Committee von 5 Personen bestimmt,
um eine Einleitung und Beschlüße, den Sinn der-
selben ausdrückend abznfaßen welche nachsteh-
ende einbrachten, die einstimmig angenommen wor-
den sind. Folgende Herren bildeten die Commit-
tee, nämlich -

Col. F. H. Weidner, O. Macungie.
Henry Smith, Salzburg,
John Deily, Süd-Wheithall,
Peter Haas, Millcretaun,
Joh» H. Oliver, Csq., Allentaun.

Nach einer nur kurzen Abwesenheit berichtete die
angestellte Committee die nachfolgende Einleitung
und Beschlüße et» :

Sintemal wir der herzlichen Ueberzeugung sind,
daß wenn es je höchst nothwendig war für das
Volk, sich in seiner ganzen Macht zu erheben, um
nach seinen Rechten und Privilegien zu sehen, die-
se Zeit sich gerade jctzt eingestellt hat, indem durch
die jetzige National Regierung, durch den Lecomp-
ton Schwindel, der Versuch gemacht worden, und
zum Theil ausgetragen wurde, daß die Sclaverel
auf Kosten der Freiheit in diesen freien Vereinig-
ten Staaten immer noch ausgebreitet werden soll,
und zwar gegen den Wille» der Mehrheit der Bür-
ger dieses große» Staatenbundes, und des Terri-
toriums, worüber m?n beabsichtigt dieselbe auszu-
breiten ; und indem ferner die nämliche Regierung
e« auf eine direkte Weife verweigert hat, uns einen
beschützenden Tarifs zu geben, den wir keinesfalls
zu entbehren im Stande sind ;?Und sintemal da-
durch die arbeitende Claße aus Arbeit geworfen
und brodlos geworden ist, die Manufakturen ih-
re Geschäfte schmälern und in vielen Fällen gänz-
lich einstellen mußten, und wodurch überhaupt das
Land unwidersprechlich an den Rand des Verder-
ben« gel'racht worden Ist;?Und sintemal die gut-
meinenden, ehrliche» und ihrem Vaterlande wohl-
wünschcnde Bürger von allen Partbeien, den Ent-
schluß gefaßt habe», alle frühere MelnungS-Vcr-
schiedenheiten zu vergeße», sich in eine neue Par-
thei zu bilden, und zwar unter dem Namen : ..Die
Volks-Parthei" deren Haupt-Grundsätze sein
sollen, der ferneren Ausbreitung der Sklaverei su-
chen Schranken zu setzen, und kräftig für eincn be-
schützende» Tarifs zu wirke», ohne welchen wir nie
wieder auf ein solches Wohlergehen rechne» kön-
nen, wie wir daßelbe einsienS genoßen haben, ehe
wir uns solche verdorbene Rcgierer gewählt haben

Verdienst und Brod haben mag. und überhaupt
da« was durch die jetzige unv vorige National Re-
gierungen verdorben und vernachläßigt wolden Ist,
wieder gut, heilsam und heilbringend zu machen ?

Und welche PartheiOrganifalion unsern ungclhcil-
ten Beifall hat. ?Daher sei es

Beschloße n?-Daß wir in de». Versuch d?S
Prestventen Buchanan, dem Volk von Kansas ei-
ne Selaven-ErweiterungS Constitution, gegen den
ausgedrückten Willen deßelbm, aufzudringen, eine
der tyrannischsten »nd despotischsten Handlungen
wahrnehmen, die sich je ein Preslvcnt der Vereinig-
ten Staaten hat zu Schuldc» kommen laßen ; daß
«r somit gezeigt, daß er sich de» südliche» Scla-
«en!,alter gänzlich in die Aerme geworfen hat, und

>aß er somit serner ku»d that, daß er ganz und
gar unwürdig ist die erhabene Prcsidcntenstelle in-
ne zu haben ?oder der President der ganzen Uni-
on genannt zu werden.

Beschloßen Daß wir ebenfalls mit Er-
staunen darauf Hinblicken, wie sich die National
Regierung unter James Bucha,,an der Verschwen-
dung und des Betrugs hingegeben hat; daß ge-
dachter Zustand der Dinge die Verachtung eines
jeden guten Patrioten auf sich ziehen muß ; und
daß wir bei der herannahenden Staats-Wahl alle
ehrliche Mittel anwenden wolle» um gedachte Ad-
ministration und ihre Freunde, wie dies unser In-
teresse und da« Wohl des Landes es erfordcrt, zu
besiegen.

Beschloßen Daß wir immer noch zu
Gunsten eines beschützenden Tariffs sind; daß wir
alles in unserer Macht aufbieten wollen um ivieder
eine solche Tariff-Altepaßirt zu bekommen : und
daß wir e« in dieser Gegend, bei unsern großen
Eisenwerken, durch die Gcschäftslosigkeit und den
allge,»einen Mangel, nur zu deutlich sehe» und
fühlen, wie der durch unsere Gegner eingeführte
freie Handel wirkt, und welches Unheil die Buch-
anan Parthei, durch die Zerstörung des Whigta-
riffs von 1842, angestiftet hat.

Beschloße n?Daß die Allgemeine Regie-
rung U>re Pflicht in der letztrn Sitzung des Con
greßes schändlich vernachläßigt hat, Indem sie kei-
ne beschützende Tariff-Akte paßirte ; Und daß
durch diesc Bc'.nachläßlgung nicht nur alle Erwerb-
zweige gelähmt, sondern auch zugleicher Zeit die

rathen, oder dir Schatzkammer so zu sagen gänz-
lich bankerott geworden ist.

Beschloßen daß wir die Laufbahn des
He nr y C h a p in a n, in dem letzten Congrcß,
hinsichtlich seiner Opposition gegen den Versuch
der Administration, dem Volk v?» Kansas, trotz
dem dagegen ausgedrückte» Wunsch und Willen
deßelbcn, die Lecymptsn Constitution aufzuzwin-

gen, billigen ; daß wir aber seine Stimme, wel-
che er gegen die Tariff-Beschlüße, eingebracht
In ten Kongreß durch den Achtb. E. Joy Mor-
ris, auf eine nachdrückliche Weife mißbilligen.

Beschloßt» ?Daß wir auch die Lohn-Er-
höhung der Mitglieder, durch unsere letzte Loko
Foko Staats-Gesctzgebung höchstens mißbilligen,
Indem wir ohnedem bekanntlich schon viel zu schwe-re Taxen zu bezahlen haben, und indem wir über-
zeugt fühlen, daß sie an dem alten festgesetzten
Lohn schon mehr als hinlänglich für ihr Nichts-
thun bezahlt gewesen sein würden.

Beschloße n?Daß wir mit der Bildung
der neuen gänzlich einverstanden
sind, indem wir durchaus nicht einsehen können,
naß irgend Jemand dadurch früher gehegte und
genährte Grundsätze aufzuopfern gezwungen sein
würde, sondern im Gegentheil wird die neue Or-
ganisation, mit wenigen Abänderungen, die näm-
lichen Grundsätze befolgen, welche von allen Op-
positionS-Zweigen, als wie den alten Whigs, dcn
Republikanern, den Anti-Lecompton Deniokratcn
und dcn Amerikanern jetzt gutgeheißen werden, und
schon ehedem gutgeheißen worden sind, nämlich
Opposition gegen den Lecompton Schwindel; hin-
längliche Bcfchützung dcm Einheimischen Fleiße,
und keine weiterr Ausdehnung der Sclaverei.

Beschloße wir daher alle Solche,
die gegen die National Regierung gesonnen find,
herzlich einladen, sich mit uns unter dem Namen
?die Volks-Parthei" zu vereinigt,! -besonders die
welche den schändlich groben Lecompton Schwindel
mißbilligen, und zu Gunsten dcr Volks Souverä-
nität, so wie diejenige» die für das BeschützungS-
System sind ?für dcn Endzwcck unscre Regierung
wieder dahin zu bringen, wo das Wohlergehen dcS
Landes erfordert daß sie jedenfalls fctn sollte
und damit wir dadurch tn den Stand gefetzt wer-
dcn, unserer Nachkommenschaft die nämlichen-Rech-
ten und Privilegien ungeschmälert zu hintcrlaßen,
die durch das Blut unserer Vorväter erworben,
und dir uns als Erbthell von unsern Vätern ver-
abreicht worden sind.

Beschloßen Daß wir erfahren Halen,
daß bei einer am Lösten Juni in Northampton
Caunty gehaltenen Volks - Versammlung, A. H,
Reeder. Esq., al« Senatorial Delegat für
diesen Distrikt ernannt worden ist, um denselben
in der l Iten Juli Volks-StaatS-Eonvention zu
Harrisburg zu representiren; daß wtr daher kcine
ConferieS in Bezug auf diese Erncn»ung erwäh-
len wollen, und daß wir der Ernennung des Hrn.
Reeder einstimmig und herzlich beistimmen.

Beschloß e » Daß wir nun mit Stimm-
zettel zur Wabl für einen Delegaten schreiten, der
uns In dcr auf dcn 14tcn Juli in Harrisburg zu
haitcndcn Volks-Staats Convention representiren

und daß George Farrcll, und Dr. Gco. C.

Das Resultat der Wahl war, daß Samuel
M'H o s e, Esq,, von Allentaun, als Delegat, und
lainesW, Mickley, Esq., von Catasauqua,
zum Alternat« bestimmt wurde. Es wurde hier
auf sodann

Beschloßen ?Daß Samuel M'H ose
und CharlesAlbright hierdurch bestätigt
find, als die Represrotative - Delegaten von Lecha
u»d Carbon, zu dcr Volks-StaatS Convention, die
sich auf ten 14ten Juli in Harrisburg versam-
meln wird.

Beschloße N?Daß die Delegaten von un-
sern Distrikten angewiesen werde», und sie si> d
hierdurch instruirt, für John M. Reed, Esq ,
von Philadelphia, als Supriem-Richttr-Candidat
tn gedachter Convention zu stimmen.

Daß die Verhandlungen
dieser Versammlung von den Beamten unterzeich-
net, und In dcn, ?Lecha Patriot," ?Lecha Register,"
?Catofauqua Herald," und In de», ?Frlcdensbo-
t »" bekannt gemacht werden sollen.

(Unleizcichnet von den Beamten.)

Sonntag«.Schttl-Pic
Die Vereinigte Sonntags-Schule der beiden

allhier neu - gebildeten Nesormirten Genieinden,
hallen am letzten Donnerstag, tn Ebcrhard's
Wald, brl dicser Stadt eine ?Pic Nie" vcranstal-
tct, allwo man, wic wir vernchme», sich sehr wohl
vergnügt hat. Die Gesellschaft war zahlreich,
und erst spät am Abend begab man sich wieder
ganz froh »ach Haufe.?Nicht da« geringste Un-
glück?dcm Geber alles Guten fei dafür herzlich
gedankt welches anch nur für einen Augenblick
dle Vcrgniiqungcn hältc hemmen können, hat sich
bei dieser Gelegenheit eingestellt.

Herr T I l g h m a n G o o d, von dieser Stadl,
hatte hcutc vor 8 Tagru seinen Wochen-Schü-
ler ebenfalls eine solche ~Plc Nic" an der ~Sllb-
er-Spri?ge" hei Allentaun veranstaltet, bei wel-
cher man sich auch sehr wohl vergnügt hat, und
die gerade nach Wunsch ausg.fallcn ist.

tLin Kerrliclier,,Liincl?."
Am letzten Donnerstag Abend, dem JahrStag

dcS Einz cbens der Herren Kern und Maler,
in dcm Zaloon dcr Obd Fcllow-Halle allhicr?
hei weicher Gelegenheit die hiesige Braßbande ih-
nen eine Seranede gebracht hatten?setzten genann-
te Herren der gedachten Bande, so wie ihren
Freunden überhaupt, einen ?Lunch" vor, dcr wohl
Erwähung verdient, indem cr der schönste, beste
»nd herrlichste war, den wir noch je gesehen ha-
ben.?Es fiele» bei dieser Gelegenheit natürlich
allerlei Lobe« - Bemerkungen, und untcr andern
hörten wir oft diese, nämlich, daß wen» irgend
Herren ihre Geschäfte verstünde», so seien es sicher
die Heeren Kern und Maier?und dachten wir !

?Wenn Ihr je die vollständige Wahrheit geredet
habt, so habt Ihr sie sicher diesmal geredet."

rvirkmig der Hitze.
Gestern vor S Tagen als Herr Jacob Etd-

ma» von Obcr-Saucon, Lccha Caunty mit Heu-
ii,ache» beschäftigt war, fühlte sich sein Knecht auf

Einmal unwohl, und sagte daß cr aufhöre» niüße
zu arbeiten. ?Im Bersuch nach Hause zu gehe»,
fiel er nieder, aber eS gelang den Anwesende» ihn
dennoch in da« Haus zu bringen, wo cr aber halb

verschied. --- Der Name des Verstorbenen war
lohnßothrock. ein Sohn des Joh» Roth-
rock, sei,., von jenem Taunschip, und brachte sein
Altcr auf etwa 18 Jahre.

Berichtigung.
Hcrr George Knecht bat nnS ersuchtanzuzeigen, daß de, Nam- de« Weleome B.

Powetl nichl hatte in dcr Bekanntmachung, dieer letzte Woche In diese Zeitung hat einrücke» las-se», erscheinen sollen,?und das, Hcrr Powell ganz
und gar nichts mil Sache zu thun habe, und
wies ferner an, den Namen in daßelbe zu setzen,
welche der Leser diese Woche und zwar auf dcr er-
sten Seite darin findet.

Drei Mordthaten.
In Philadelphia find in der letzten Woche nicht

weniger ak« 3 Mordthaten verübt worden ?die ei-
ne bei einem Feuermanns-Gefecht eine andere
bet einer Schlägerei ln einem
die drilte hei etncm Handgcmenae auf rinem
Dawpfbvot.

. Der Juli.
der jte Juli dieses Jahr auf den letzten

gewöhnlichen Feierlichkeiten statt. Zu Catasau-
qua wurde schon am 3ten Juli eine Odd-Fellow-
Halle eingeweiht, wobei sich viele Bürger einge-
funden hatten. ?In den Meisten der hiesigen Kir-
chen wurde» am Sonntag den -tten Predigten,
bezüglich auf diesen Freiheit« - Tag gehalten, und
in den Gemeinden des Ehrw. Hrn. D e r r und
der des Ehrw, Hrn. S ch n, u ck S r, das heilige
Abendmahl gefeiert.?Ein Theil unseres Militärs
und eine Anzahl Bürger feierten diesen Tag auf dein
sogenannten ?Plätzchen" auf dem Lechaer Berg,
und am Montag begab sich unser Militär nach
der großen Parade in Easton, welche wie wir hö-
ren, gerade nach Wunsch ausgefallen fein ssll.

Ei» langer Llachokalm.
Auf dem Lande unseres besonder n FrÜNdeS

E. F. Butz, in Süd-Wheithall Taunschip, Le-
ch« Caunty, ist dieses Jahr ein Flachshalm ge-
wachsen, welcher 3 Fuß und 1 l Zoll lang ist.?
Es sind Nock mehrere Fiachs-Stängel bei ihm zu
sehen die 3 Fuß und 8 Zoll und 3 Fuß und 9
Zoll lang sind. ?Dies sind ächte oder vollständi-
ge Anti-Lecompton-Stängel, und wer dieselbe bie-
ten kann?welches aber ?u n g e sp l e i ß t" nicht
so leicht zu thun sein wird der soll sich hören
lassen.

tLin große« tLi.
Herr Solomon Lichte» Walter, von

Aber -Macungii Taunschip, Lecha Caunty, ließ
uns letzte Woche ein El zeige», welches von einem
seiner gewöhnlichen Hühner gelegt wurde, welche«
über die Länge 8 Zoll und über die Runde <Zj
Zoll mißt.?Es ist dies ein Et das geboten sein
will,und wer es bieten kann, der mag sich hören
lassen.

Tie neuen Reformirten Genitiven.
Die Kirchenräthe der leiden neuen hiesigen Re-

formirten Gemeinden versammelten sich letzte Wo-
che und erwählten mit vieler Einmüthigkeit wie
dies von der CiassiS vorgeschlagen, und von bei-
den Zweigen der alten Gemeinde angenommen
worden ist Hrn. Paul Knauß, zu ihrem
Trust!« und Hrn. W i ll i a m Dech, zun, Kir-
chendiener.

Tie tLrndte.
Einige Bauern in unserer Umgegend haben

schon am letzten Samstag mit dem Abmachen ih-
rer Getriiide begonnen, und diese Woche hat man
da»» mit wahrem Ernste dieses Geschäft angetre-
ten. ? Eine reichhaltigere Erndte haben wir seit
vielen Jahren nicht mehr gehabt- Dem großen
Wesen sei auch dafür herzlich gedankt.

25litzstrst,l.?-I» letzter Freitag Nacht traf
ein Blitzstrahl die Scheuer des Hrn. PaulFaust,
in Allen Taunschip, Northampton Caunty, glück-
licher Weise wurde dieselbe dadurch jedoch nicht
angezündet?auch ist der Schaden nicht groß, der
dadurch angerichtet wurde.

Der Tod des Richter,» «tonrad und des
Acktl'. X. Tvsc"'.

Richter Conrad, der erste Mayor der konsoli-
dirten Stadt Philadelphia starb am vorletzten
Sonntag Abend 7 Uhr in seiner Wohnung in
West Philadelphia am Schlagfluß im Alter von 43
Jahre». Um dieselbe Zeit starb auch der Achtb.
Joh. R. Tyson, früher Mitglied des Congresses
für Philadelphia, nach kurzem Krankenlager auf
seinem Landsitz in Montgomery-Caunty Im Alter
von 55 Conrad war zweimal
Mitglied der Court of Common PleaS gewesen,
und um sei» Andenken zu ehren, ordnete Richter
Allison an, daß die Court für 2-t Stunden ver-
tagt werde. Jiidg« Kelley, Distrikt Attorney
Mann, Judgt Dora», John M. R>ed Esq. und
Richter Allison hielten Gedächtnißreden auf den
Verstorbenen, der warme Freunde hatte, und der
als Verfasser des f!i>ilo"u. s. w. sich ei-
nen nicht unbedeutenden literarischen Ruf erwor-
ben haltt.

LLS"AuS China wird berichtet: ?Dem
Kriegsdämpfer ~Nimrod" widerfuhr auf dem
Minflusse bei Schanghai am tk. März in, tiefen
Wasser das seltsamste Ereigniß einer so heftigen
Erschütterung, als sei das Schiff auf einen Felsen
aufgestoßen. Bei näherer Untersuchung ergah es
sich indeß, daß der Dämpfer einen großen Wali-
sisch fast mitten durchgefahren hatte, dessen Blut
alsbald das Wasser roth färbte. Der Stoß war
so heftig, daß die Maschinen einen Augenhlick zum
Steden gehrack't wurden. Der In Schanghai er-
scheinende North China Herald, der dies berichtet,
setzt hinzu! So ungewöhnlich und unwahrschein-
lich dies auch scheinen mag, Ist es dennoch eine
Thatsache."
Philadelphia Viel' - Market in de» letz-

ten 'lvoche.
Die Preise für Ochsen sielen 37 Cents per l llg

Pfund. 1582 Ochsen wurden zum Verkauf an-
geboten und 832 davon verkauft. Die Preise
variirten zwischen S 3 und Lg,5V.

3833 Schaafe wurden an 82 bis Si unge-
schlachtet zu 7 bis 8 Cents per Pfund verkauft.

Frischmelkende Kühe brachten 825 bis 842;
trockene Kühe 815 bis 822.

1K22 Schweine wurden mit 5j bis 6,' r Cent
per Pfund bezahlt.

Schreckliche» l,lnglüct^
Am Montag ereignete sich an den, Kohkenschaft

des Hrn. Borda, bei TboinaStaun, in Schuylkill
Caunty, ein entsetz des Unglück, wobei fünf Män-
ner und ein Knabe augenblicklich getödtet wurden.
Die Männer saßen auf einem Karren, welchec au«
de», mehrere hundert Fuß tiefen, senkrechten Schacht
heraus gezogen wurde. Als der Car oben ange-
kommen war, wurde die Kette woran er gehängt
war, zu schnell gelößt und derselbe stürzte zurück
in die Tiefe und sämmtliche sechs Personen wur-
den plötzlich getödtet. Deren Namen waren Art-
en E»crs, Eon. Sullivan. Jos. Ladden, Ed.
Brennan und Daniel Kerwick, und ein schottischer
Knabe 13 Jahre alt.?(Am. Nep.

wird berechnet, daß das neue Militär-
Gesetz unter welchem jeder Soldat für sechs Tage
im Jahr zu ererziren 81,50 den Tag erhält, den
Staat jährlich nicht weniger al« eine halbe Mil»
lion Thaler kosten wird. Das Feldlager, welches
im nächsten Herbst bei WilliamSvort gehalten Wer-
we» soll, wird allein öl 80,(>(>() kosten. Wir selbst
Zweifeln an der Weisheit de« erlassenen Gesetzes,
und glauben, daß die Taxbezahler es bald wieder
müde sein werden. Der militärische Geist, wel-
cher bisher unsere jungen Männer beherrschte, war
ein gesunder und patriotischer und es bedurfte kei-
nes solchen Gesetzes denselben weiter anzustacheln.

Am. R«p.
Von, erschlagen.

Am letzten Samstag schlug der Blitz in eine
kleine Schändy a», Brecher No. 2 in Sumniit
Hill, Carbon Caunty, traf einen Mann, Namen«
John Thomas und tödtete ihn auf der St«lle.

Das "Wetter.
Nn WMcr-Prophet schreibt In einem Unserer

Wcchselblätter Folgende« t

"Wenn du wissen willst was für Weiter wir
bekommen, sa gehe hinaus, schaue auf und suche
Dir die klllnste Wolke, welche du nur finden kannst
fasse sie recht in'S Auge und siehe, oh sie sich ver-
größert Uder verkleinert und verschimmelt; geschieht
das erstere, so folgt bald Regen; findet aber da«
letztere statt, so kannst du ganz gewiß auf schönes
Wetter rechnen. Die Ursache ist diese i Wen»
sich die Lust mit Elektricität füllt, fo sich'st Du.
daß jede Wolke alle kleineren in ihrer Nähe an
sich zieht, bis sie so schwer wird, daß die Luft die-
selbe nicht mehr tragen kann und sie dann in ei-
nem Regenschauer herunterfällt. Ist aber das
Gegentheil der Fall, so gehe» kleinere Wolken vor
und in Dämpfen auf und verschwinden ganz,
und selbst größere zerfalle» und die Theile lösen
sich aus, bis sich endlich der Hiuimcl ganz wölke «

IoS zeigt.'' (Wechfelblat

Verläumduiig lind Feinde.
Ein ehrwürdiger alter Mann sagt! ?Lasset de»

Verläumder gewähren ; es sind nur Fruchtbäume,
nach denen Diebe Steine werfen." Der alte Mann
bat Recht. Wcr hat je schon Dicbe Steine nach
Buchen, Eiche», u. f. >v., weisen sehe» ? Je mehr
Frucht dcr Baun, trägt und je besser sie ist, desto eher
ist er geeignet, die Aufmerksamkeit der Diebe auf
sich zu lenken. Kein Mensch dcr seine Pflicht sei-
ne» Mitmenschen gegenüber zu thun sucht, kam,
für eincn Augenblick nur hoffen, durchs Leben zu
kommen, ohne mehr odcr weniger verleumdet zu
werden. Ein solcher Mensch wird nothwendig
Feinde haben und dlcse Feinde werden auf jedem
Wcze versuchen Ihm Schaden zuzufügen und werde»
sicherlich nicht träge damit sein, die schmutzigen
Wasser dcr Verleumdung L!cr ihn zu schütten, ?

Ein Mensch der kein- F-inde hat, ist blci ein Milch
»nd Wasser Nichts ; und wir würde» nicht viel UM
einen solchen geben. Der, der etwas ist, d«r sei-
nen Platz in der Welt würdig ausfüllt, der Gutes
thut, wird Feinde haben, und hat er sie, wird cr
auch gewiß verleumdet werden von ihnen.

Lvarnung.
I» dieser beißen Zeit ist es sehr nothwendig,

sich vorsichtig zu benehmen, nicht zu schnell kaltes
Wasser oder Limonade zu trinken, und sich beson-
ders bei dem Genuß von Eis-Cream zu hüten,
denselben schnell zu essen, wodurch sehr lclcht eine
aesährlichc Lungenkrankheit entstehen kann. Man
sollte auch nicht mit entblößtem Haupte sich der
Sonne aussetzen. Beim Baden hat man sich wohl
n, hüten, nicht im erhitzten Zustand ins kühle
Wasser zu gehen oder gar hineinzuspringen, weil
dadurch gar leicht ein Schlagsiuß beirirkt werden
kann.

Tod eines Geiztialsas.
Zu Cambridge, (Mass) starb vor einigen Ta-

gen ein Mann Im Alter von 91 Jahren, dcr sehr
armselig gelebt halte, und von dem man vermuthet
hatte, daß er kein Eigenthum besäße, ausgenom-
men das Haus und Grundstück, welches er hewol'N-
te. Als seine Erben aber nach seinem Tode sein
HauS und Grundstück durchsuchte», fanden sie
Zveele von Gepräge verschiedener Länder und von
rerschiedencn Benennungen, zu». Belauf von Sst),-
000.

Sonnenzttct).
Oin Engländer, der als Ingenieur in CallahanS

Fabrik sL4. Ward) In Philadelphia beschäftigt
war, wurde am vorletzte» Sanistag so von der
Hitze gequält, daß er einen Strom kalten Wassers
über seinen erhitzten Körver laufen ließ. Er wur-
de darauf fast wie wahnsinnig und war nach einer
Stunde todt. Der Verstorbene war ein sehr thä-
tiger Mann, und beabsichtigte gerade jetzt seine
Familie von England nach Philadelphia kommen
zu lassen.

Die Isuia ivold-Storiea.
Hr. Job» Daily von Oseola, Eiark Caunty,

lowa, erklärt in einem Brief an das Indianapo-
lis (Jnd ) Journal die Storles von dem Finden
großer Quantität Gold in lowa, alle für Hum-
bug. Er sagt, er wohne in der Nähe der Clark
Caunty Mme», wisse aber nicht«, daß Gold ge-
funden worden sei.

Dankbarkeit.
Ein Man», in Boston. Wm. Eoan». schenkte

kürzlich der Stadt Smithfield In Massachusetts,
810.000 aus Dankbarkeit für die Unterhaltung
von ihm selbst und seiner Eltern wührend feiner
Kindheit von den Behörden der Stadt. Dank-
barkeit ist ein schöner Zug des Menschen.

>Lin alter Sünder^
John W. Gully, 07 Jahre alt, wurde neulich

in Naleigh, Nord Carolina, schuldig befunden,
das Penstonanit betrogen und Landwarrants ge-
fälscht zu haben. Und zu einer Strafe von 40N0
Thaler und 20jährlgcr Gcfängnißstrafe verittthellt.

IS'Wie wir vernommen, Ist ein Hr. Jacob
For.von Williams Taunschip Northampton Caun-
ty. vor einigen Tagen a» Wasserscheu gestorben.?
Er wurde letztes Frühjahr von einem wüthenden
Hundt gebissen, und war sechSzig Jahre alt, da cr
starb«

N e W-H aven, ?6. Juni. Durch dcn Ca-
nal-Eisenbahnzug wurde früh ein Maurer, Na-
mens William«, dcr auf dem Gleise ging, über-
fahren und getödtet.?ln Greenfield, Mass.,
wurde gestern Mittag ein Kind vom Blitze erschla-
gen.

«V'Senator Crittenden von Kentucky wird als
Candidat für die Präsidentschaft für 18t5i) em-
pfohlen.

Verheirat!, et:
i vorletzten Montag Abend, durch den Ehrw.

Herrn Berkenmeyer, Herr Nathan Ger-
man mit Miß Rtbeeca A. Sieger,
Heide von Allentaun.

Der Ehestand ist ein Gartcnseld
Von tausend schönen Sachen,

Drum ist es ralhsmn wen man seil
Darin zum Gärtner machen.

In Glauben, Siebe, Hessnung sind
Die Gallen sich Genossen,

Drum seil,« kein'« auf irgend Art

Bibelgesellschaft.
Eine Versammlung dcr Lecha Caunty Bibel-

Gesellschaft, soll gehalten werden in der Gcmein-
fchaftUchen Kirche, zu Trexlcrtaun, Lecha Caunty,
auf Sonntag« dcn 25sten Juli, nächsten«. ?Bei
dieser Gelegenheit wird dcr Ehrw. Joshua H,
Derr, des Vormittags, tn dcr Deutschen, und
der Ehrw. B. M. Schmucker, de« Nachmit-
tags, in der Englische» Sprache predige».?Das
Publikum ist achtungsvoll eingeladen beizuwohnen.

B. F. Trerler, Sccrttär.
Juli 7. ISSS.

Gestorben»
(Eingesandt.)

In Obel t <Zauco», Lechs Caunth, EniMa
Adamlssa, Töchlcrltin von PctcrC. Scll link sei-
ncr Gattin, Fianna, geborene Ortt. E« wutde
geboren den 31. Juli MSL, und bald darauf ge-
taufte MiltivochS den g. Juni, Nachmittags -j
Uhr, wurde es vom Scharlachfieber befallen, wo-
ran eö am Freitag Mittags veti 51. Juni starb ;
in einem Alter von l Jahr, 1» Monaten und l I
Tagen. Die Leichenfeierllchkciten atrl Hause und

auf dem Gottesacker verrichtete dct Ehttv. Ps>.
S. Heß, Und Dr. I. S. Keßler hielt ritte sehr
geschickte und trostreiche Leichcnprrdigt tibkt 2te
Samuel, 12. 22 und 23.

Wohl mir, ich hab' überwunden.
Ich bin aller Last entbunden !

Hab' abgelegt der Erde Streit;
Wehl mir in der Ewigkeit,

Gestern vor 8 Tage», Ha lii, ah Hub er,
Tochter de» weiland verstorbenen Conrad Huber,
von dieser Stadt, in Ihrem KOsten Lebensjahre.?
Ihre Uelerreste wurde» am letzten Donnerstag auf
dem hiesigen ~Union Ccmctcry" zur Ruhe ge-
bracht, bei welcher Gelegenheit der Ehrw. Hr.

! Derr eine sehr geschickte und trostreiche Lcichcnkelc
! hielt.

Am -iten Zuni, In Äillcrktäun, Olk Wildscuer,
Hr. Phaon Loras, alt 21 Jahre», 7 Monaten
und l> Tage».

Am 2!sten Juni, in Langschwamm, an kir
Wassersucht, Dorothe, Eheqatti» des Hrn. Jo-
hann'S Fensiermacher, alt 67 Jahren, 4 Monaten
und 13 Tagen.

Am 27stc» Juni, In Wtiscnburg, a» Alter
schwache, Baibara Grünewald, Wittwe des schonlängst verstorbenen Abraham Grünewald, In ihrem
90sten LebebSjahre.

Am Igstcn Juni, In Ober-Milford, Lecha
County, Elisabeth Stähler, in ihrem
eisten Lebensjahre.

Jury-Liste
für de» Augnsi Termin, 18S8

John Meiler, Bauer, Weißenburg.
Henry Scbantz, Schreiner, Nicdcr-Milsord.
Hiram Miller, Obcr-Macungie.
Paul Balliet, Bauer, Nord-Whcithall.
William Kuder, Weber, döe
Thomas Grini, Bauer, Wclßenbur^
William Biery, Schreiner, Catasauqua.
Martin Kemmerer, Esquire, Salzburg.
George R. Carl, Schuhmacher, Nieder-Milford.
Gideon Berner, Bauer, Weißenburg.
Jacob Weber, do. Ober-Saucon.
Jonas Knerr, do. Lowh!!l.
Jacob Moser, jr. do. Lvnn.
Jacob Marck, jr, do. Nieder-Macungie.
David Schall, Esquire, Obcr-Macungl«'.
Samuel Sieger, Bauer» Nord Mhcilball.
Rüben Schäffer, Gastwirth, Nicdcr-Miiford.
Abraham Neff, Bauer, Nord-Whcithall.
Joel Groß, Kaufmann, bo.
James W. Füller, Zcoman, Catafauquä,
Moses Schmoycr, Bauer, Süd-Whcithal!.
Harriso» Berner, Gastwirth, Salzburg.
William Schad, Bauer, Nord-Whcithall.

Petit-Zurors.?(Erste Woche )

Peter Newhard, Zleoman, Allentaun.
Richard R. Lcvers, Kutschenmacher, Allentaun.
Joseph Trexlcr, Aeoman, Millrretaun.
Joseph Nies, Bauer, Ober-Milford.
George Delly, Kaufniann, Hanovet.
Ihoma« Fatztngcr, Bauer, Nord-Whclthali.
Thomas Ruch, do. do.
R!char.d A. Dycr, Gastwirth, Wafchingtoit.
John Appel, Zleoman, Allentaun.
Charles Brader, Maschinenmachcr, Allentaun.
Godfried Peter, Tabakspinner, d>.
Owen Schad, Gastwirth, Nord-Wheithall.
Wm. H. Townsend, Lehrer, Salzburg.
Nathan Krum, Aeoman, Allentaun.
Daniel Röder, Bauer, Nieder-Milford.
Lewis M. Engelman, Lehrer, Ober-Saueoiü
Charles W. Wieand, Kaufman, Obermllfordi
C. F. Beck, Gastwirth, Catasauqua.
Daniel Guth. Schneider, Süt-Wheithall.
Joh» Eckert, Neon,an, Allentaun.
Daniel Bittner, Kaufmann, Weißenburg.
Enianuel Tierler, Gastwirth, Süd-Wheithall.Henry Marstcller, Bauer, Ober-Milford.
Jonas Röder. do. Nieder-Milford.
Henry Gorr, Gastwirth, Nicdcr-Macungie.
Peter Snydcr, Esquire, Lynn.
Henry Jurelt, Bauer, Nieder-Macungie.
Jacob Dubs, do. Nieder-Milford.
Jacob Gcistnger, do. Solzburg.
Tilghman Hoffmaun, Bauer, Obcr-Macungie.
Hcury Ginkingcr, Grobschmied,- do.
William Grirsenicr, Bauer, Siid-Wheiihall.
I.P. Goundie, Brauer, Allentaun.
Jsaac Haetman, Bauer, Ober-Sanco»^
Samuel Kemmercr, do. Ober-Milford.
Thomas Ritter, do. Hanover.

Pttit-lurorn. ?(Zweite Woche.
Charles Weierbach Bauer, Obcr-Saucon.
Gideon Ritter, do. Salzburg.
Reubcn Ncwhard, toi Süd-Wheithall.
Solomon Bachman, Zcoman, Allentaun.
Ephraim Johe, Tabakspinner, do.
Henry B. Person, Esquire, Ober-Saucolt.
Owen KcrN, Bauer, Lowhill.
Israel Trerler, do. Hanover.
Edmund Erdman, Kaufmann, Nord-Whcithall.
Jonathan Schmick, Bauer,

.
do.

John R. Schalk, Kaufmann, Öber-Macunglc<
Peter Heiter, Liveryman, Allentaun.
Wm. F Stuber, Backsteinmacher, Salzburg.
Daniel W. Lehr. Taglöhner, Allentaun.
Jesse Solliday, Aeoman, do.
John Egge, Backstcinmacher, do.
Samuel Sailor, Esquire, Hanover.
Jonas Koch, Backstcinlcgcr, Allentaun.
Harrison Miller, Esquire, MillerStaun.
Stephen Graff, Gerber, Nord-Weithalk.
John Fenstermacher, Bauer, Waschington.

Elias Riidy, Muller, Heidelberg.
John Fensiermacher, Bauer, Weißenburg.

Levi Kistlcr, Kaufmann, LynN.
Eph. Reinhard, Schuhmacher, Süd-Wheithall.
Aaron Butterweck, Lehrer, Ober-Saucon.
John Trumbaucr, Zeomän, Nord-Wheithall.
David Meyer, Bauer, do.
Jacob Schantzvon C., Bauer, Nieder-Milford.
Charlc» Bräuß, Kaufmann, Allentaun.
Charles Wagner, Blackschmidt, do.
John 810ß, Gastwirth, Washington.
Joseph H. Weidner, Bauer, Ober-Saueon.
George 3?. Lobar, Schieferdecker, Waschington.
George Blank, Bauer, Ober-Saucon.
Jacob Meyer, Gastwirth, Hanover.
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Wunder hören Nie auf s
Und so hört auch Dr. T bias' ? i n > it, iiit

nie auf die allergrößten Schmerzen zu
OicS Ist kein Hunibug-Artikel, fondern ein altes
etablirte Arzneimittel, welches Son Tarfendcii
während de» letzte» l 5 Jahren gebrancht Word??»
ist. Ruft bei dt» Agenten an und laßt Euch ei«.
Pamdhlct mit eintr vollen Beschreibung von die-ser Zaübkrähnllche» Medizin geben. Keine ist ächt
die nicht von S. I. Tobias unterschoben
Depot 56, CortlanV SlrnKe, Neuyor?.

IG" Ebenfalls zu haben bei Keck. Guth lind
Helsrich, in Allentaun, und bei den Stohrhal»crtt
in Lecha Caunty überhaupt,

?. kqZck,

Bnnern sehet hier!
Ein neuer Ackertau-Maaren Stohr<
Hagenbuch und Hersel),

benachrichtigen Hte Freunde und da« Pudlikuieiüberhaupt, daß sie soeben einck. Neue?»

Ackerkau-Geräthschaften-Stohr
errichtet haben, vnd zwar in der SlKeft - Hamiltsrr
Siraße der Statt A?tilaun, Zetade oberhalb Hogers
buch'S Gaslhausc, allwe sie gegenwäriig vus Hand
haben, und zu allen Zeilen «iuf Hand hatten werden ;

Eine große Verschiedenheit Bautrki - VerLthschas»
ten von allen Benennungen, G?aS- ünb Tk-
traide-Mäh-Mafchinen, von verschiedenen Sot»
ten, darunter Lees verbesserte« Patent,
de-Drills, Dreschmaschinen, für Zwei, bitt UNV
sechs Pferde mit Pserdegewalten, andere eiser-
ne Pfcrdegewaltcn, Stroh- und
laitb - Schneidmaschlnen welche den Hand unV
durch Ps-rdcgcwalt getrieben werden, Welsch-
korschälet von allen Benennungen, Große Pfer-«de-Rcchen, u. s.

Ferner. ?Hufeisen, Nägel, Schrauben,
den, Gabeln, Schippen und Spaten, Hand-

Rcchcn, und alle Arten Garten Ge»
räthfchasten, so wie auch Garte»

Saamen aller Art.
Die obigen Artikel werden alle gewarnt daß

find, und arbeitet! müßen, wie sie rereinmandirt wer«
den, «der da« Geld wird dem KLufer zurück erstatte».

Kommt daher Einer ! KöniMt Alle! und sehet silt?
selbst, elie ibr sonstwo kaufet wir find w?lliz

friedenheil zu geben, zu allen denjenigen tie Gebrauch
für gedachte Gcrathschjislcn, Waaren und Sckiiereirir

Z'a ein selche« Bauern - Gerä'tl'schastcn - Eiablise-
ment schon langst in Allentaun aewünscht wurde, unv
nöthig war, so bitten Unterzeichnete um geneigten
Zuspruch, indem sie überzeugt füllen, daß sie alle ?'»-
sprechende binlsichilich ibrer so sebr billigen Z'reiße,

und Hrrschi
Allentaun Juli 7. 185>8 N,l'A

Paul Dalliet.

»et - Waare»,
als Tische, Bareau«, Sofa«, Spring - StilhA.«
SeidboardS, SecretärS. Bettläde»/
Stands, Ottoma«, Walnuß-Tische, In aller ihttr
Verschiedenheit, welche« allcS et an ünilthMbÄrkii
Preiß'n verkauft, und zwar so nieder als sie an
irgend einem andern Ort erhalten werden können,
und welche alle nach der ncucstcn Mode und
erHast verfertigt sind.

Er versichert vollkommene Zufriedcnheii zu st?--
ben. indem er keine andere als gute Arbeit ver>
kauft.

Cabinel-Waartn werbe» auch aus Btstei>
lung gemacht, und Flick- und Reparatur »Arbtik,
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

Todten leiden werden ebenfalls, auf
Bestellung von Ihm gemacht, so wie eine Anzahl
stetige allezeit auf Haitdgkhalten?und so hat er

sich denn auch mit einem Todte» ibazcn ver--'
sehen, um Leichen nach den CemcterieS zu
wvfür seine Preiße gati; billig gestellt sind.

Allentaun. Juli 7, 1853. nqtr»

Sehet hier!
Ueue Sommer - Güter k.
Im Lause der Zeit wird tS Zitioeilen nskhwen>

dig, daß Kaufleute, welche I» Ihren Geschäftes
glücklich fortkommen wollkn, und de» Geschmack
aller ihrer Kunde» zu befriedigen gedenke», ihrtit
Stock von Zeit zu Zeit vervollkommnen müßen.-
In der Absicht nun uin dem Verlange» der
ger von Allentaun und der llnigegend zu entspre--'
chen, habe» wir fotbtn von Neuyork und Phiks>
delpyia einen großen Vorrath von

Herrlichen So»»«tttet-Gttte^
erhalten, vnd unser Stock schließt Nun in sich äAF
das in einem Trockenwaaren und Trözeric-Stvhr
gesucht wird, als
Dresigüter für Mannspersonen, Dreßi

guter für Ladies, Haushalt - Mi-,
ter, Fäney - Güter- CarpetS

ttnd Otlkltch, Grozeries,
und Äla aa re

u. s. w.
Rufet bei uns an und besehet Unsers

Wir find entfchloßen für Bargeld an so niederen
Preißen als möglich zu verkaufen, und schmeich-
eln uns, daft wle unsere Kunden, beide in den
Preißen und Qualitäten, vollkommen befriedigt,?
können.

Guth und Nöber,
Aklenlaün, Juli 7, 1858. Nqbs


